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INFOBLATT  
zum Fonds „MINT für Kinder und Jugendliche fördern!“  

des zdi-Zentrums pro MINT GT Kreis Gütersloh 
 

Hintergrund und Ziel des MINT-Fonds 

Das zdi-Zentrum pro MINT GT Kreis Gütersloh möchte Kinder und Jugendliche für Naturwis-

senschaft und Technik begeistern. Es ist unser Ziel, das zdi-Zentrum intensiver mit den hiesi-

gen Wirtschafts- und Bildungsstrukturen im Kreis Gütersloh zu vernetzen, um noch gezielter 

Maßnahmen durchführen und Kooperationen zwischen Wirtschaft und Bildungseinrichtungen 

bilden zu können. Aus diesem Grund hat das zdi-Zentrum den Fonds „MINT für Kinder und 

Jugendliche fördern!“ eingerichtet, bei dem Unternehmen aus dem Kreis Gütersloh finanzielle 

Mittel für schulische Maßnahmen im MINT-Bereich bereitstellen. Schulen und außerschulische 

Lernorte können hierfür Anträge auf finanzielle Förderung von geplanten Maßnahmen bzw. 

Sachmitteln beim zdi-Zentrum einreichen. 

Antragsberechtigte 

 Alle Schulen im Kreis Gütersloh  

 Außerschulische Lernorte (folgend: asLo) mit eigener Organisationsstruktur (z.B. e.V.) 

im Kreis Gütersloh 

Förderkriterien für Schulen 

Für die Vergabe von Geldern aus dem Fonds „MINT in Schulen fördern!“ gelten die folgenden 

Kriterien: 

 Gefördert werden Materialien und Aktivitäten im Kreis Gütersloh, die explizit den MINT-

Unterricht von Schulen unterstützen. 

 Auch die damit einhergehenden Fahrtkosten (auch über den Kreis Gütersloh hinaus) 

werden gefördert. 

 Schulen, die die MINT Angebote der im Kreis ansässigen asLo nutzen, werden unter-

stützt. Hier können sowohl die Fahrt-, als auch die Kurskosten erstattet werden. 

 Das Projekt wird nicht über Gelder aus dem zdi-BSO-MINT-Programm1 gefördert. 

 Eine Doppelförderung über das zdi-BSO-MINT-Programm und den MINT Fonds ist 

ausgeschlossen.  

 Pro Jahr können von einer Schule maximal 1.200 € beantragt werden. Eine Aufteilung 

des Betrages auf bis zu drei Einzelanträgen ist möglich. 

 Referentenkosten können mit 50%, bezogen auf die Gesamtsumme des Antrags, be-

zuschusst werden. 

 Die Schule muss eine Person benennen, die dem zdi-Zentrum als Ansprechpartner 
rund um das Thema „MINT“ in der jeweiligen Schule zur Verfügung steht. 

                                                            
1 Beim zdi-BSO-MINT-Programm handelt es sich um ein von der Regionaldirektion NRW der Bundesagentur für 
Arbeit und dem Wissenschaftsministerium NRW gefördertes Projekt, bei dem weiterführende Schulen Gelder 
für berufs- und studienorientierende Maßnahmen beantragen können. 
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 Die Schule willigt ein, dass das jeweilige Vorhaben im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit 
vom zdi-Zentrum vorgestellt werden kann (z.B. für Presseartikel, Newsletterbeiträge, 
Internetauftritte etc.).  

 Die Schule erstattet dem zdi-Zentrum nach Beendigung der jeweiligen Maßnahme ei-
nen Kurzbericht und teilt die mit Hilfe der Maßnahme erreichte Anzahl der Schülerinnen 
und Schüler mit. 

 Sofern die Schule absehen kann, dass die zugesagten Fördermittel im Förderjahr nicht 
benötigt bzw. abgerufen werden, ist dies umgehend dem zdi-Zentrum pro MINT GT 
Kreis Gütersloh mitzuteilen! 

 Die Rechnungstellung für die Abrechnung muss bis spätestens zum 10. Dezember des 
jeweiligen Förderjahres erfolgen. 

 

Förderkriterien für außerschulische Lernorte 

 Gefördert werden Sachmittel. 

 Pro Jahr können vom außerschulischen Lernort maximal 1.200 € beantragt werden. 
Eine Aufteilung auf bis zu drei Einzelanträgen ist möglich. 

 

Ablauf für Schulen und außerschulische Lernorte 

Der jeweilige Antragsteller füllt rechtzeitig (mindestens vier Wochen) vor einer geplanten 

Maßnahme das Antragsformular auf unserer Homepage aus. 

Das zdi-Zentrum pro MINT GT überprüft die eingereichten Anträge auf Konformität mit den 

Förderkriterien und entscheidet, ob die eingereichte Maßnahme förderfähig ist. Das zdi-Zent-

rum behält es sich vor, bei einer Überbuchung der Fördermittel zu entscheiden, welche der 

eingereichten Maßnahmen gefördert werden.  

Ansprechpartnerinnen 

Für weitere Verfahrensfragen stehen Ihnen folgende Ansprechpartnerinnen zur Verfügung: 
 
Julia Seggewiß 
Tel.: 05241 851094 
E-Mail: j.seggewiss@prowi-gt-de 
 
Franziska Monkenbusch 
Tel.: 05241 851085 
E-Mail: f.monkenbusch@prowi-gt.de 
 
 

 

https://www.prowi-gt.de/zdi-zentrum-pro-mint-gt-1/foerdermittel/mint-fuer-kinder-und-jugendliche-foerdern/antragsformular
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